Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1298 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Neuregelung der sozialen Krankenversicherung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann wird die Bundesregierung den in der Regierungs- 
erklärung vom 29, Oktober 1957 angekündigten Gesetz- 
entwurf über die Neuregelung der sozialen Krankenver- 
sicherung den gesetzgebenden Körperschaften vorlegen? 

2. Welche Pläne hat die Bundesregierung für den Ausbau der 
Gesundheitsvorsorge, Vorsorgekuren und jährliche frei- 
willige Vorsorgeuntersuchungen sowie hinsichtlich der Hono- 
rierung der freiberuflichen ärztlichen und zahnärztlichen 
Tätigkeit? 

3. Ist die Bundesregierung heute bereit, sich für die im Ge- 
setzentwurf der Fraktion der SPD über Leistungsverbesse- 
rungen in der Krankenversicherung vom 12. März 1957 
— Drucksache 3280 der 2. Wahlperiode — vorgesehene 
Beseitigung der Aussteuerung bei allen langdauernden 
Krankheiten einzusetzen? 

4. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 

a) die wirtschaftliche Benachteiligung der Arbeiter und be- 
stimmter Gruppen von Angestellten im Krankheitsfalle, 

b) die Kürzung des Krankengeldes nach Ablauf der sechsten 
Woche der Arbeitsunfähigkeit 

zu beseitigen? 

5. Billigt die Bundesregierung die Grundsätze des Sozial- 
kabinetts vom 24. Oktober 1958 über 

a) die Selbstbeteiligung an den Kosten der ärztlichen Be- 
handlung, 

b) die Selbstbeteiligung an den Kosten der Arznei- und 
Heilmittel, 

c) die Selbstbeteiligung an den Kosten der Krankenhaus- 
pflege, 

d) den Ausbau des „Ärztlichen Beratungsdienstes" zur Ver- 
schärfung der Kontrolle von Versicherten und Ärzten 
bei ambulanter Behandlung und Krankenhauseinweisung? 

Bonn, den 20, Oktober 1959 

Ollenhauer und Fraktion 
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